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Kurzbiographie Guido Baltes 

 

Guido Baltes war von 1997 bis 2003 Anbetungsleiter im 

Christus-Treff Marburg, einer überkonfessionellen 

Gemeinschaft von Christen aus verschiedenen Kirchen 

und Gemeinden. Seit 2003 arbeitet er in einem 

Begegnungszentrum des Christus-Treff in Jerusalem und ist 

dort weiterhin im Bereich Musik und Anbetung aktiv, vor 

allem in Zusammenarbeit mit lokalen Gemeinden und 

Werken. (Info unter www.christus-treff.org) 

 

Guido Baltes wurde 1968 in Krefeld am Niederrhein geboren. Seine ersten musikalischen 

Experimente galten der Mandoline, die er von 1977 – 1987 in verschiedenen Orchestern 

und Ensembles spielte. Die musikalischen Welten der Folklore und der E-Musik hat er 

allerdings schon früh verlassen und beging seine ersten musikalischen "Jugendsünden" als 

Musiker in der Krefelder Schülerband "Beatless"... 

 

Zum Studium der ev. Theologie zog er 1987 nach Oberursel/Ts., 1988 nach Marburg, wo er 

die Arbeit des Christus-Treff kennenlernte. Seit 1991 arbeitete  er dort im Bereich Musik und 

Anbetung mit.  Von 1994-1996 ist Guido Baltes als Vikar in der ev. Kreuzkirchengemeinde 

Wetzlar tätig. Von 1996-1997 arbeitete er als Sondervikar im Johanniterhospiz in der Altstadt 

von Jerusalem, einem Begegnungs- und Einkehrzentrum des Christus-Treff.  

 

Im Herbst 1997 kehrt er nach Marburg zurück und übernimmt die Leitung von "ERF junge 

welle", dem Jugendprogramm des Evangeliums-Rundfunks in Wetzlar 

(www.erfjungewelle.de), wo er bis 2002 arbeitet. Gleichzeitig übernimmt er im Christus-Treff 

die Leitung des Bereichs Anbetung, Musik und Gottesdienst.  Neben seiner Arbeit im 

Christus-Treff arbeitet er bei verschiedenen überregionalen Jugendprojekten mit, so etwa 

im Leiterkreis der Jugendkongresse Christival 1996 und 2002 (www.christival.de), im 

Jugendarbeitskreis der Deutschen Evangelischen Allianz (www.ead.de) und in der 

Arbeitsgemeinschaft Jugendevangelisation (www.agje.de) 

 

Seit August 2003 lebt Guido Baltes mit seiner Frau Steffi wieder im Johanniter-Hospiz in 

Jerusalem. 
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Publikationen von Guido Baltes (in Auswahl): 

 
"Faszination Jesus. Was wir wirklich über Jesus wissen können"  

mit Roland Werner (Aussaat Verlag, Neukirchen-Vluyn, 1992) 

 

"Anbetung konkret. Ermutigung zu einem lebendigen Lobpreis" 

 (Aussaat Verlag, Neukirchen-Vluyn, 1993)  

 

"Jesus für heute. Eine Einladung"  

(Aussaat Verlag,  Neukirchen-Vluyn 1998) 

 

"Test it -  What would Jesus do?"  

(Oncken Verlag, Wuppertal 2000) 

 

"Wörship. Handbuch für heilige Himmelsstürmer" 

(Oncken Verlag, Wuppertal 2002) 

Mitarbeit an Liederbüchern: 

 
"Feiert Jesus", Band 2  

(Hänssler Verlag, Neuhausen, 2001) 

 

"In love with Jesus" dreistimmige Ausgabe  

(Gerth Medien,  Asslar, 2002) 

Mitarbeit bei CD-Produktionen: 

 
"Kommt feiert Jesus": Gebetskonzert zum Jugendkongreß Christival '96 

 (Hänssler Verlag, Neuhausen 1995) 

 

"Feiert Jesus 2"  

(Hänssler Verlag 1995) 

 

"Jesus zuerst – Hören und Beten": Gebetskonzert zum Christival 2002 

(Hänssler Verlag, Neuhausen, 2002) 

 

„Expect Everything - Live worship. Guido Baltes & Band” 

(Christus-Treff Marburg, 2003) 


